
Protokolleintrag vom 16.06.2004

2004/192
Postulat von Daniel Leupi (Grüne) und Christian Traber (CVP) vom 7.4.2004:
Üetliberg, Beeinträchtigung des Ruhe- und Erholungspotenzials
 
Daniel Leupi (Grüne) begründet das am 2. Juni 2004 dringlich erklärte Postulat (vergleiche Protokoll-Nrn. 2758, 2877 und 2936/2004).
 
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Tiefbau- und Entsorgungsdepartementes namens des Stadtrates bereit das
Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen.
 
Roger Liebi (SVP) begründet den von Mauro Tuena (SVP) namens der SVP-Fraktion am 12. Mai 2004 gestellten Ablehnungsantrag
(vergleiche Protokoll-Nr. 2839/2004) unter Mitteilung, dass der Antrag zurückgezogen wird, falls einer Textänderung zugestimmt wird.
 
Die Postulanten stimmen dieser Textänderung zu.
 
Das Postulat wird mit offensichtlichem Mehr dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen unter folgender Neufassung:
 
Der Stadtrat

wird beauftragt dem Gemeinderat binnen eines Jahres Bericht über das Ruhe- und Erholungspotenzial des Üetlibergs zu erstatten und
wird gebeten zu prüfen, wie er in Zusammenarbeit mit den dem Üetliberg anliegenden Gemeinden und dem Kanton ein Entwicklungskonzept mit
Massnahmen erarbeiten kann, mit dem Ziel, allfällige entsprechende Beeinträchtigungen möglichst gering zu halten.

 
Mitteilung an den Stadtrat.


